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In den letzten Jahren ist die Zahl der Reptilienliebhabe r gestiegen, so daß die tierärztli che 
Betreuung diese r Tiere zunehmend an Bedeutung gewinn t. Spezie ll Wildfänge. aber auch 
Tie re aus dem ZoohalldeI. sind oft Parasilcnlrägc r. 

Nach REICHENBACI-I-KLINKE (1977) wurden bi sher ca. 250 versc hi edene Milben"rten 
auf Reptili en festgeste llt. Die mcsost igmatc Blulmilbc Oplliol1)'!isIIS l1arricis, di e meistens 
auf Schlangen aber auch ge legentli ch auf verschiedenen Echscnartcn parasitie rt, gilt als 
häufigs ter Ektoparasit be i Reptilien. Nachweise von anderen mesos tigmalen Milben sind 
sehr sc ltcn. A uch über prostigmatc M il ben wird im Schrifltum rc lati v selten beri chtet. Neben 
cincm gc legentli chen Befall der Reptilien mit Larven der I-Ierbstgrasmilben können bei 
Echsen Mi lben de r Familie Pterygosomidae auftreten. 

In de r Familie Pterygosomidae sind bisher die Gattungen Pterygosoma, Pilllefiaphiflls, 
Geckobia, Ceckobielfa, HirsTieffa, ZOflurobia, ScaphoThrix, Ixodiderma. BharaToliaphifus 
und Cyclurobia bcschrieben. Die Mi lben dieser Familie parasitieren überwiegend auf Ech
sen. besonders Agamcn, Schildcchsen, Gürte lcchsen. Geckos und Zaun leguanen und werden 
mit ihren Wirten aus dcren HeimatHindcl1l in die Terrarien e ingeschleppt. Mi lben der Gat
tung !3/wratoliaphiflls wurden auf e iner Taubenart und Milben der Ga ttung Pillleliaphi/us 
auch auf Käfc rn gefunden. Über Bi ologie, Lebensweise und Bekämpfung dieser Milben ist 
bisher noch wcni g bekann t. Sie sind Blutsauger mit e inem bevorwgten Si tz unter den 
Schuppenrändern von Echscn. Auf Grund ihre r aufTallenden Morphologie und orangero ten 
Fiirbung si nd sie re lati v leicht nachzuweisen. Die Bes timmung der Gattung ist verhäl tni s
m~ißi g e infach. e ine Artd iagnose dcr über 120 A rten dieser Fami lie erfordcrtjcdoch spezie ll c 
Kcnntnisse. Geeigncte Bcst immungsschlüsse l finden sich z. B. in den Arbei ten von I-URST 
( 1925), LAWRENCE ( 1935. 1936), DAVlDSON ( 1958), l ACK ( 1962) und REICHEN
BACH-KLINKE (1977). 
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Zu berücksichtigen sind auch freilebende Milben. die mit dem Dekorationsmaterial oder 
dem Bodcngnmd in das Terrarium e ingeschleppt we rden können, oder auch Milben de r 
Gattung Macroche/es. die gelegent lich auf Futterinsekten (Fliegen) parasitieren. Diese 
könnten mit ekloparasili sch lebenden Mi lben verwechse lt werden und "'.1I Fehldiagnosen 
führen. Für Reptilien ste ll en diese Mi lben keine Gcfa lu dar. 

Eine Besti mmung der M ilben ist fü r ei ne erfolgreiche Behandlung ei nes Mi lbenbefalls au f 
Grund unterschiedli cher Lebensweisen der verschiedenen Milbenarien Voraussetzung für 
e ine e rfo lgreiche Behandlung. Trotz zunehmender Kenntnisse über die Ek toparasi ten der 
Reptilien bleibt die Behandlung eines Milbenbcfall s oft problemati sch und erforde rt einen 
großen Aufwand. Neuerworbene Echsen so llten daher gründli ch auf einen möglichen Befall 
unte rsucht. unter Quarantäne geste llt und gegebenenfa ll s behande lt werden. bevor sie in eine 
Terrari enanlage gebracht werden. 

Literatur 

DAVIDSON. J. A. ( 1958): A new specics of lizard Illile and a generic key 10 Ihe family Plerygosomi
dac . • Proe. Enlomol. Soc. Washin gIon 60: 75-79 

HIRST, A.S . ( 1925); O n th e parasitic mites of the suborder Prosti g illata (Trombidioidea) fo und on 
liza rds. - J. Linnean Soc. 36; 173-200 

J AC K. K. M. ( 1962): New spec ies of Pterygosoma (Acari. Plerygosoillidae). - Proc. Zool. Soc. London 
133: 579·603 

LA WRENCE. R. F. ( 1935); The prosl igma lic Illiles of SOlllh African li zards. Parasi lo logy 27: 1-45 

- ( 1936): The prostigmali e llli lCS of Sou lh African lizards .. Paras ilo logy 28: 1-39 

REIC HENBAC H-KLI NKE. H. H. ( 1977): Kra nkhe iten der Reptilien . - 2. Aun .. Gusta v Fisc her Ver-
lag, Je na. 228 S. 

Anschrifl des Verfasse rs: 
Dr. Ronald Schmäschke. Uni versi tät Le ipzig. Institut fü r Parasito logie. Ve te rinärmedizini 
sche Fakultät , Margarc tc·Blank·Str. 4, 04 103 L e i p z i g 


